
Stellenbeschreibung geschäftsführender DJRf/in. ejott Coburg 

 

Die Evang. Jugend im Dekanat Coburg, kurz „ejott“ genannt und geschrieben ist in vier Arbeitsfeldern 

tätig. Die Aufbauorganisation der ejott ist an diesen Arbeitsfeldern orientiert. Diese Arbeitsfelder sind: 

 

1. der Jugendverband 

2. die Gemeinwesenarbeit 

3. die „ejott an Grundschulen“ 

4. die „ejott an Schulen“ 

 

sowie die Geschäftsstelle der ejott in der Stadt Coburg. 

 

Insgesamt sind etwas mehr als 60 hauptberufliche Jugendreferenten_innen mit unterschiedlichen 

Qualifikationen, sowie Hauswirtschaftskräfte für die ejott tätig. Die Geschäftsführung der ejott ist per 

Satzung des Dekanats Coburg auf drei Personen aufgeteilt, die sich gegenseitig vertreten. Aktuell gibt 

es einen Geschäftsführer, der die Verantwortung für die ejott als Ganzes inne hat und im Besonderen 

für die Geschäftsstelle, den Jugendverband und die Gemeinwesenarbeit zuständig ist. Daneben gibt es 

zwei stellvertretende Geschäftsführerinnen, von denen eine die „ejott an Grundschulen“ verantwortlich 

leitet und eine die „ejott an Schulen“. Die Steuerung der Jugendverbandsarbeit obliegt der DJKa und 

dem DJKo. Zur Steuerung der übrigen drei Arbeitsfelder hat das Dekanat Coburg per Satzung einen 

beschließenden Ausschuss eingesetzt. In diesem Ausschuss arbeiten je drei Vertreter_innen der DJKa 

und des DA paritätisch zusammen. Weiter gehören ihm beratend an: die Dekanatsjugendpfarrerin, die 

Geschäftsführerinnen „ejott an Grundschulen“ und „ejott an Schulen“, sowie der Leiter des 

Kirchengemeindeamtes Coburg. 

Mit ihren Aktivitäten in den vier Arbeitsfeldern und der großen Zahl an Mitarbeitenden ist die ejott keine 

gewöhnliche Dekanatsjugend, sondern wirkt profiliert in viele Lebensbereiche Jugendlicher hinein. 

Dementsprechend breit angelegt sind auch die Projekte, Aktivitäten und Themenfelder in denen die ejott 

arbeitet. Grundlage ihrer Arbeit ist neben der OEJ, die Satzung des Dekanates Coburg für die ejott und 

die Konzeption der ejott. 

 

Folgende Anforderungen erwarten einen Bewerber: 

 

1. Theologische Verantwortung  

Der/die geschäftsführende Jugendreferent/Jugendreferentin verantwortet die Arbeit der ejott 

theologisch und gemäß der Konzeption der ejott und sorgt für das kirchliche Selbstverständnis der 

Arbeit. Die Jugendverbandsarbeit gemäß der OEJ ist ihm/ihr geläufig. 

 

2. Jugendverbandsarbeit 

Der/die geschäftsführende Jugendreferent/Jugendreferentin ist in der Jugendverbandsarbeit tätig 

(z.B. Mitarbeiter_innenbildung, Begleitung von Kirchengemeinden in Fragen der Jugendarbeit, 

verschiedene Projekte) und bringt dafür die nötigen Erfahrungen und Kompetenzen mit. 

 

3. Gemeinwesenarbeit 

Der/die geschäftsführende Jugendreferent/Jugendreferentin verantwortet die Arbeitsbereiche 

Gemeinwesenarbeit innerhalb der ejott. 



4. Leitung der Geschäftsstelle der ejott 

Der/die geschäftsführende Jugendreferent/Jugendreferentin leitet die Arbeit der Geschäftsstelle der 

ejott. 

 

5. Teamleitung 

Der/die geschäftsführende Jugendreferent/Jugendreferentin moderiert das geschäftsführende Team 

und organisiert und leitet. 

 

6. Personalführung 

Der/die geschäftsführende Jugendreferent/Jugendreferentin übt die Dienst- und Fachaufsicht über 

die Mitarbeiter_innen der unmittelbar von ihr verantworteten Arbeitsfelder aus. Dies umfasst: 

 die Verwaltungsangestellte der Geschäftsstelle 

 die Jugendreferenten_innen der Gemeinwesenarbeit 

 die Jugendreferenten_innen des Jugendverbands im Angestelltenverhältnis. 

Weiter ist ihr die Fachaufsicht über die Jugendreferentin einer Kirchengemeinde zugeordnet. Die 

Dienst- und Fachaufsicht nimmt der zuständige Dekan wahr.  

 

7. Fähigkeit komplexe Arbeitsfelder zu überblicken 

Die ejott ist aufgrund ihrer vielen Arbeitsfelder sehr komplex aufgestellt. Verschiedenste 

Kooperationspartner, unterschiedliche Rahmenbedingungen rechtlicher, und finanzieller Art sind 

gleichzeitig im Blick zu haben und immer mitzudenken. Der/die geschäftsführende 

Jugendreferent/Jugendreferentin ist organisiert, hat das Ganze der ejott im Blick und sorgt für die 

Verknüpfung der Arbeitsfelder. 

 

8. Kontakte und Verhandlungen zu und mit kirchlichen und außerkirchlichen Partnern 

Die ejott ist aufgrund ihrer vielfältigen Aktivitäten breit vernetzt und kooperiert mit vielen 

verschiedenen Partnern. Exemplarisch seien hier Gemeinde-, Stadt-, und Kreisräte, die jeweiligen 

Jugendämter, Bürgermeister, die Bezirksregierung, Gremien des Dekanatsbezirks, 

Kirchenvorstände, das Pfarrkapitel, die EJSA Bayern, das AfJ, die Jugendringe und 

Jugendverbände in Stadt und Landkreis Coburg genannt. Der/die geschäftsführende 

Jugendreferent/Jugendreferentin pflegt die Kontakte und baut sie aus. Er/sie führt mit den 

Kooperationspartnern erfolgreich Verhandlungen. 

 

9. Haushalt beplanen und bewirtschaften 

Der Haushaltsplan der ejott mit seinen 40 Objekten und einem Umfang von derzeit rund 3,7 

Millionen Euro erfordert gute Fähigkeiten in Planung und Bewirtschaftung des Haushalts. 

Teilhaushalte werden von den Geschäftsführern_innen der „ejott an Grundschulen“ und „ejott an 

Schulen“ beplant und bewirtschaftet. Der/die geschäftsführende Jugendreferent/Jugendreferentin 

beplant und bewirtschaftet die von ihm/ihr direkt verantworteten Objekte 

(Jugendverband/Geschäftsstelle, drei Gemeinwesenarbeitsprojekte und eine offene Jugendarbeit) 

und hat den gesamten Haushalt im Blick. 


